
 
 
 
 
 
 
 

     
   

 
 

  

   
 
 

     
 

   
  
   

   
 

  
 

  
   

  
  

 

 
 
 

  
 

   
  

    
 

 
    

 
   

 
 
 
 
 

          
            

 
 
 

Die unterzeichnenden Bezirksrät:innen der ÖVP stellen zur Bezirksvertretungssitzung 
am 03.12.2021 gemäß § 23 GO-BV folgende 

Anfrage 
zum Thema „Öffentliche Lernmöglichkeiten an 
städtischen Büchereien in Penzing“ 

• Wann wurden die Öffnungszeiten der städtischen Büchereien in Penzing das 
letzte Mal evaluiert? 

• Gibt es Überlegungen die Öffnungszeiten zu evaluieren? 
o Wenn ja, wann wird das passieren? 
o Wenn nein, warum nicht? 

• Auf welcher Entscheidungsgrundlage basieren die Öffnungszeiten am 
Standort? 

• Gibt es seitens des Bezirks Überlegungen öffentlich zugängliche Lernräume 
zu schaffen? 
o Wenn ja, wie und wie viele? 
o Wenn nein, warum nicht? 

• Sind weitere Standorte für öffentliche Büchereien geplant? 
• Sind Schließungen der bestehenden Büchereien geplant? 

Begründung: 

Da Wohnraum immer knapper wird und junge Menschen, insbesondere Schüler:innen 
und Studierende, oft keine Möglichkeit haben zu Hause zu lernen, sind öffentlich 
zugängliche Arbeits- und Lernplätze notwendig. In der Innenstadt und an den 
Universitäten gibt es diese bereits, allerdings sind diese gerade vor den 
Prüfungswochen überfüllt. Für junge Penzinger:innen ist zusätzlich eine lange Anreise 
nötig. 

Die Büchereien Wien mit ihren 39 Standorten in ganz Wien können deshalb ein 
möglichst niederschwelliges und unkompliziertes Angebot für Lese- und 
Lernmöglichkeiten bieten und sich zu den Lese- und Lernzentren der Stadt entwickeln. 

Andrea Grabner, BA Sebastian Mühlbauer, MA 
Bezirksrätin Bezirksrat 


